
B
G

G
S 

13
B

G
G

S 
11

B
G

G
S 

12
B

FH
2

FO
11

 
FO

12

B
FH

1 Fa
ch

st
uf

e 
1

Fa
ch

st
uf

e 
2

Wer sollte die zweijährige BFS Ernährung,
Hauswirtschaft und Pflege - Klasse 2 –
besuchen?

Schüler(innen), die ...
•  den SEK I - Realschulabschluss bzw. den
    erw. SEK I - Realschulabschluss erwerben
möchten,
    um ihre Chancen auf dem Arbeitsmarkt zu
    verbessern.
•  die einen Beruf des Lebensmittelhandwerks wie
z.B.

• Bäcker(in), Konditor(in), Fleischer(in), 
• Fachkraft für Systemgastronomie
• Restaurantfachmann, -frau,
• Hotelfachmann, -frau,
• Fachverkäuferin im Lebensmittelhandwerk

oder den Beruf als
• Hauswirtschafter(in) anstreben.
• Erzieher(in) werden möchten,

oder ein Jahr überbrücken möchten, weil sie noch

Wer die Abschlussprüfung in der zweijährigen
Berufsfachschule Ernährung, Hauswirtschaft und
Pflege- Klasse 2 bestanden hat, erwirbt den Sek I -
Realschulabschluss und die Zugangsberechtigung
für die Fachoberschule.
Bei entsprechendem Leistungsprofil kann der
erweiter-te SEK.I - Realschulabschluss erworben 
werden.
Leistungsstarke Schüler erfüllen somit die
Eingangsvoraussetzung zur Aufnahme in das
Berufliche Gymnasium.

Berufsfachschule Ernährung,
Hauswirtschaft und Pflege
Klasse 2

Zusätzlich zum Unterricht ist ein Betriebstag pro
Woche verbindlich vorgeschrieben. Der
Praktikumsbetrieb ist von den Schülern selbständig 
zu suchen und der Schule nachzuweisen.
Der Unterricht  im berufsbezogenen Bereich erfolgt
in Lernfeldern.

Lernfeld 1:   Personen verpflegen
Lernfeld 2:   Wirtschaftsdienst organisieren
Lernfeld 3:   Tagesgestaltung unterstützen
Lernfeld 4:   Projekte planen, durchführen und
                   auswerten

Welche Abschlüsse können Sie erreichen?

Welche Voraussetzungen müssen erfüllt sein?

In die Klasse 2 der zweijährigen Berufsfachschule
kann aufgenommen werden, wer den Abschluss
einer ein- jährigen Berufsfachschule der
entsprechenden Fach-
richtung mit einem Notendurchschnitt von
mindestens 3,0 nachweist.

Was wird von Ihnen erwartet?
• Lernbereitschaft
• Teamfähigkeit
• Kritikfähigkeit
• Konfliktfähigkeit
• Zuverlässigkeit

Deutsch/Kommunikation
Englisch/Kommunikation
Politik
Religion
Sport

Berufsbezogener Lernbereich – Theorie

Summe
Welche Lerninhalte werden vermittelt?
                                                    (WoStd)

4
4
2
1
2

10

26

Mathematik 3

Summe
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Bitte wenden Sie sich an unser Büro:
BBS Lingen, LuH
Beckstr. 23, 49809 Lingen
Tel.: 0591 7100250
oder besuchen Sie uns im Internet:
www.bbs-lingen-luh.de
buero@bbs-lingen-luh.de

Berufsbildung
ist unser
Auftrag!

Sie haben noch Fragen?
Wir beraten Sie.
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